BERATUNGSANGEBOTE – 2010 für Freie Theaterschaffende in BERLIN

eine Initiative von: Landesverband Freie Theaterschaffende (LAFT) Berlin, Zeitgenössischer Tanz (ZTB); Tanzbüro Berlin, Theaterhaus Berlin Mitte, Förderband e.V. Kulturinitiative Berlin
UMFRAGE für KollegInnen aus Produktionsbüros oder freischaffende Produktionsleiter o.ä.
Liebe Kollegen und Kolleginnen,

der Arbeitsmarkt für selbständige KünstlerInnen wirft immer wieder Fragen und Schwierigkeiten auf. Diverse Beratungsangebote bieten daher bereits Hilfestellung zu bestimmten Themenkomplexen an. Um festzustellen, welche Beratungsdefizite es für in Berlin arbeitende Künstler und Produzenten aber noch gibt, bzw. welche konkreten Angebote bereits existieren, bitten wir Sie um ein Feedback. Anhand dieses Überblicks möchten wir Erweiterungen anregen bzw. selbst bieten - und diesen Überblick vor allem öffentlich zugängig machen. Bitte senden Sie den ausgefüllten Fragebogen bis zum 31. März 2010 mit der Post oder per Mail an den Laft Berlin. Kontaktadresse siehe Rückseite bzw. S.2 unten. DANKE für die Unterstützung!

FRAGEN:

Bietet Ihr Büro die folgenden Beratungen oder Dienstleistungen an:

	Art / Thema
	Nie/

sehr selten
	manchmal
	oft
	entgeltlich
	unentgeltlich

	Basisberatung (grundlegende Fragen KSK, Steuernummer, Anlauf-stellen / Ämter etc.)
	
	
	
	
	

	Projektberatung (Durch-führung von Projekten, Verträge, administrative Fragen etc.)
	
	
	
	
	

	Finanzmittelakquise, Antragstellung
	
	
	
	
	

	Aufenthaltsgenehmigungen, Ausländerbehörde, Visa
	
	
	
	
	

	Diffusion, Gastspielakquise

	
	
	
	
	

	KSK-Mitgliedschaft/Beitritt

	
	
	
	
	

	Steuerliche Fragen

	
	
	
	
	

	Fragen zur Existenzgründung
	
	
	
	
	

	Motivation, Selbstorganisation etc.
	
	
	
	
	

	Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
	
	
	
	
	

	Urheberrecht

	
	
	
	
	

	Arbeitet Ihr mit Steuerberatern, Juristen o.ä. zusammen?
	
	
	
	
	

	Sonstiges

	
	
	
	
	


weiter auf Seite 2     →
- Wie hoch ist der Bedarf an fremdsprachiger Beratung? In welchen Sprachen beraten Sie?
- Gibt es Ihrer Meinung nach in Berlin Bedarf an zusätzlichen Beratungsstellen, evtl. auch geförderten /bezuschussten?
- Befürchten Sie Konkurrenz bzw. eine Gefährdung der eigenen Existenz durch ein kostenloses Beratungsangebot z.B. durch LafTh oder ZTB?
- Fehlen Ihnen für Sie selbst Weiterbildungsangebote? Wenn ja, zu welchen Themen?
______________________________________________________________________________
-Gibt es Bedarf an Supervision, d.h. einer professionellen Beratung bei zwischenmenschlichen Konflikten* im Arbeitsteam, künstlerischen Blockaden oder Stagnation, Probleme bei der Organisation etc.?

Sonstige Kommentare // Anregungen:
Vielen Dank für die Mitarbeit. Sehr gerne kann, darf, soll dieser Fragebogen auch an Kollegen weiter geleitet werden.

Bitte senden Sie den ausgefüllten Fragebogen, sehr gerne mit Ihren Kontaktdaten, an das Büro des 
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    Pappelallee 15 | 10437 Berlin 
    info@laft-berlin.de

Für Fragen steht Ihnen gerne die Leiterin der Geschäftsstelle, Frau Anne Passow, unter der Telefonnummer  030/44039086 zur Verfügung.
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